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Werner Düttmann Siedlung (Stand: 02 / 09) 
auf Grundlage IHEK 2008 
 

 

QM Kat. II -2009 
 

Träger Nachbarschaftshaus Urban e.V. 
Vor-Ort Büro Frau Greis, Frau Dogan, Frau 
Westerholt 
BA Fri-Kre Frau Fischer  
SenStadt Frau Pape-Thiam 
 

Bevölkerungsstruktur: (Stand 31.12.08) 
Einwohner: 2.775 
Ausländeranteil: 47,6 % 
ALG II Empfänger: 57,44 % 
Arbeitslosenanteil: 7,71 %  
 
 
Gebietsgröße: 
8,5 ha 
 
Vorrangige Bebauungsart:  
Geschlossene Siedlung im Sozialen Wohnungs-
bau Anfang der 80er Jahren  

Fördermittel 
Gebietsfestlegung ab 29.11.2005 
 
Bewilligte Projektkosten 589.998,80 € 
seit Gebietsfestlegung bis 31.12.08  
 

Soziale Infrastruktur: 
1 Nachbarschaftstreff, 1 Frauenverein, 1 Jugend-
treff, 1 Kita, 1 Grundschule im benachbarten 
Altbaugebiet 
 
Stärken/Schwächen 
Positiv: Investitionen der Eigentümer im Wohn-
umfeld (Aufwertung der Spielplätze, neue Müll-
standorte, Erneuerung der Müllbehälter, Entfer-
nung von Graffitis, Ausbesserung der Wege, 
Baumschnittmaßnahmen); Arbeit der Servicesta-
tion Big Steps an der Verbesserung des Wohn-
umfelds (Einstellung 2007); Kooperationsbereit-
schaft der Akteure 
Negativ: unsachgemäßer Umgang mit Wohnum-
feld, Fehlen von umweltbewussten Handeln, Ar-
mut, Aggressionspotential, Sprachprobleme; 
fehlende berufliche Perspektiven für Jugendliche, 
Überschuldung vieler Familien 

Entwicklungsziele 
Priorität 1 
- Beschäftigung, Bildung und Qualifizierung in 

allen Lebensbereichen. 
- Bessere Qualität des Wohn- und Lebensrau-

mes  
- Vergrößerung der Lern- und Sozialkompeten-

zen von Kindern 
- Soziale Infrastruktur 
- Sensibilisierung für umweltbewusstes Handeln 
- Partizipation 
- Integration und Zusammenleben 
 

Umsetzung u.a. mit Projektbeispielen  
- Projekt Kiezlotsen: Etablierung von 10 An-

wohner/-innen in ABM mit großer Sprachkom-
petenz, um durch aufsuchende, unbürokrati-
sche Arbeit, diverse Veranstaltungen und 
Selbsthilfegruppen isoliert lebende Familien 
mit hohem Beratungs- und Förderbedarf zu 
erreichen  

- vernetzte Projektarbeit durch aufgebautes 
Trägernetzwerk  „Trägerrunde Düttmann Sied-
lung“  

- Schaffung von generationsübergreifend Be-
gegnungs- und Projekträumen z.B. Aufbau ei-
nes offenen Kindertreffs, Lernwerkstätte Ur-
banstr. 44, eines Nachhilfenetzwerkes, um in 
Zusammenarbeit mit Eltern die schulische 
Förderung der Kinder zu intensiviert, Aufbau 
eines „Umweltpädagogischen Projektes“  

 

 
- Kreativangebote an Grundschule und Kita  
- Aufklärungsarbeit zur schrittweisen Etabilie-

rung der Mülltrennung 
- Gründung des Vereins „BrückenBildung“ auf 

Initiative von engagierten Anwohner/-innen und 
Aktiven  

 

 


